
AVA 27.01.2023 

Die Gemeinde Eichstegen 
trauert um ihre Mitbürgerin Lydia Steinhauser  

 
Menschen, die wir lieben, 

bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen ihre Spuren 

in unseren Herzen. 
 
Am Samstag, den 21. Januar 2023 ist unsere liebe Mitbürgerin Lydia Steinhauser aus 
Eichstegen im Alter von 94 Jahren verstorben.  
 
Eine besondere Anerkennung gilt der Verstorbenen für die jahrzehntelange aktive 
Unterstützung der Kapellengemeinschaft und der Kapelle in Eichstegen. Wir werden sie in 
dankbarer Erinnerung behalten.  
 
Ihren Kindern mit Familien und allen Angehörigen sprechen wir unser aufrichtiges Mitgefühl 
aus. 

Gemeindeverwaltung Eichstegen 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung am 31. Januar 2023 
 

Zur nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 31. Januar 2023 um 20:00 
Uhr laden wir in das Dorfgemeinschaftshaus der Gemeinde Eichstegen herzlich ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

§ 1 Bekanntgaben  
 
§ 2 Satzung über die Erhebung für öffentliche Leistungen 

(Verwaltungsgebührensatzung) der Gemeinde Eichstegen 
• Beschluss über die Gebührenkalkulation und Neufassung der 
Gebührensatzung inklusive Gebührenverzeichnis 

 
§ 3 Bausachen 

• Baugesuch: Änderunsgenehmigung zum Baugesuch, Wiederaufbau der 
Zimmerei Frick mit Garagen und Schlosserei, sowie Büro- und Sozialräumen, 
Neubau eines Spänesilos, Flst. Nr. 14, 14/1, 14/2, 229 (Teilfläche), 230 
(Teilfläche), 231 (Teilfläche), 233/1 (Teilfläche), Raunsgasse 7, 88361 
Eichstegen 
 

• Baugesuch: Neubau/Wiederaufbau eines bereits best. Carport/Geräteraum, 
Flst.Nr. 104, Baltshaus 8, 88361 Eichstegen 

 
§ 4 Vorberatung Investitionen 2023 



 
§ 5 Annahme von Spenden 
 
§ 6 Sonstiges 
 
 

 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind zu der öffentlichen Sitzung recht herzlich 
eingeladen. 
 

 
 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 14. Dezember 2022 
 

§ 1 Bekanntgaben 
 
Der Vorsitzende verlas das Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung vom 06. November 
2022 dem Gemeinderat und den anwesenden Zuhörern. 
 

§ 2  Projekt „§ 2b Umsatzsteuergesetz“ sowie Einführung eines TCMS (Tax 
Compliance Management System) - Vorstellung, Sachstandsbericht und 
Beschlussfassung 

 
Der Vorsitzende begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt und zu den Punkten 3 – 5 Herrn 
Bär vom Gemeindeverwaltungsverband und übergab diesem das Wort. 
 
Herr Bär erläuterte dem Gemeinderat den Sachverhalt.  
Da in der Gemeinde Eichstegen die Vorbereitungen mit Blick auf den Umsetzungszeitpunkt 
zum 01.01.2023 bereits weit fortgeschritten sind, möchte die Kämmerei, im Falle der 
Verlängerung der Optionsfrist durch den Bundestag, nicht von der Option, die neue 
Rechtsanwendung § 2b UstG erst ab dem Jahr 2025 anzuwenden, Gebrauch machen und die 
Einführung zum 01.01.2023 beibehalten. Demnach sind juristische Personen des öffentlichen 
Rechts (jPdöR) entsprechend des § 2b UstG ab dem 01.01.2023 unternehmerisch tätig, sobald 
sie Leistungen auf privatrechtlicher Grundlage oder im Wettbewerb mit privaten Dritten 
erbringen. Dies betrifft in der Gemeinde Eichstegen hauptsächlich beim Wasser, bei der 
Photovoltaikanlage, beim Breitband und dem DGH. Hierbei ist die Miete steuerfrei, jedoch der 
Getränkeverkauf ist steuerpflichtig. Evtl. betrifft es auch die Kameradschaftskasse der 
Feuerwehr. 
 
Nach kurzer Beratung fasste der Gemeinderat bei einer Enthaltung mehrheitllich folgenden 
Beschluss: Die Gemeinde Eichstegen setzt § 2b Umsatzsteuergesetz zum 01.01.2023 um. Im 
Falle einer möglichen Verlängerung der Option wird die Verwaltung vom Gemeinderat 
beauftragt, dem Finanzamt mitzuteilen, dass die neue Rechtsanwendung § 2b UstG von der 
Gemeinde Eichstegen ab dem 01. Januar 2023 angewendet wird. 
 



§ 3 Satzung über die Erhebung für öffentliche Leistungen 
(Verwaltungsgebührensatzung) der Gemeinde Eichstegen - Beschluss über die 

Gebührenkalkulation und Neufassung der Gebührensatzung inklusive 
Gebührenverzeichnis 

 
Herr Bär erläuterte, dass die letzte Gebührenkalkulation vom 02.08.2010 stamme. Deshalb 
habe der Gemeindeverwaltungsverband Altshausen das Kommunalberatungsunternehmen 
HEYDER + PARTNER, Gesellschaft für Kommunalberatung mbH beauftragt, die Kalkulation der 
jeweiligen Gebührensätze für öffentliche Leistungen zu erstellen. Nach § 11 Abs. 1 KAG 
können Städte und Gemeinden für öffentliche Leistungen, die sie auf Veranlassung oder im 
Interesse Einzelner vornehmen, Gebühren erheben. 
 
Der allgemeine Gleichheitsgrundsatz gebietet es, von allen, die die Verwaltungsleistung in 
Anspruch nehmen, Gebühren zu erheben, die Gebühren nicht unabhängig von den Kosten der 
gebührenpflichtigen Amtshandlung festzusetzen und sie durch entsprechende 
Gebührenmaßstäbe und -sätze in den Grenzen von Praktikabilität und Wirtschaftlichkeit nach 
den unterschiedlichen Leistungen auszurichten. Für die Überschreitung der kalkulierten 
Gebührensätze enthält das Gesetz keine ausdrückliche Regelung. Es ist aber von einem 
Überschreitungsverbot auszugehen. Der VGH Mannheim hat bereits im 
Normenkontrollbeschluss vom 31.01.1995 – 2 S 1966/93 entschieden, dass die 
Verwaltungsgebühren so zu bemessen sind, dass das geschätzte Gebührenaufkommen den 
Amtshandlungen entfallenden durchschnittlichen Personal- und Sachaufwand für den 
betreffenden Verwaltungszweig nicht übersteigt. Über die Höhe des Gebührensatzes hat der 
Gemeinderat innerhalb der gesetzlichen Schranken nach pflichtgemäßem Ermessen zu 
beschließen. Voraussetzung für eine fachgerechte Ermessensausübung ist eine 
Gebührenkalkulation, aus der die kostendeckenden Gebührensatzobergrenze hervorgeht. Die 
verwaltungsgebühren werden nach Verwaltungsaufwand entsprechend den Grundsätzen des 
Gebührenrechts bemessen und sind entweder als Festbetragsgebühren (eine Gebühr für 
einen Tatbestand) oder als Zeitgebühr festgesetzt. Zur Ermittlung des Gebührensatzes wir der 
gewichtete Stundensatz aller beteiligten Mitarbeiter ermittelt und auf die verwendete 
Zeiteinheit umgerechnet. Nach weiterer kurzer Beratung wies der Gemeinderat die vorgelegte 
Gebührenkalkulation der Firma HEYDER + PARTNER vom Nov. 2022 und somit die neue 
vorgelegte Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Eichstegen mit drei Ja-Stimmen, drei 
Nein-Stimmen und einer Enthaltung zurück. 
 

§ 4 Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung, Beschlussfassung 
 

Herr Bär berichtete, dass bei der letzten GVV-Kommandantenbesprechung auf die großen 
Unterschiede der jeweiligen Aufwandsentschädigungssätze der Feuerwehren im 
Gemeindeverwaltungsverband Altshausen hingewiesen wurde. So lagen diese bisher 
zwischen 8 € und 15 €. Um in Zukunft die Feuerwehrmänner der verschiedenen Gemeinden 
gleich zu behandeln, wurden in dieser Runde einheitliche Entschädigungssätze als Ziel 
festgelegt. 
 
In Eichstegen soll der Entschädigungssatz für die Feuerwehr-Männer und -Frauen ab dem 
01.01.2023 von 12 € auf 15 € pro Stunde angehoben werden. Des Weiteren wird ein Passus in 
die Satzung aufgenommen, der es den Angehörigen der Feuerwehr ermöglicht, die 
Entschädigungsansprüche an den Arbeitgeber rechtsgeschäftlich abzutreten. Ohne weitere 



Beratung beschloss der Gemeinderat einstimmig, die als Anlage beigefügte 1. 
Änderungssatzung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung der Gemeinde Eichstegen vom 
13.12.2022. Die Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 

 

§ 5 Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung, Beschlussfassung 
 
Auch hier erläuterte Herr Bär den Sachverhalt: Aufgrund der Einführung von § 2b 
Umsatzsteuer zum 01.01.2023 müssen in die Feuerwehrsatzung die Kann-Aufgaben nach § 2 
Abs. 2 Feuerwehrgesetz (FwG) aufgenommen werden. Zu diesen gehören die Beseitigung von 
Straßenverunreinigungen (Ölspurentfernung), Patiententransporte mit 
Feuerwehrfahrzeugen, Türöffnungen (nicht lebensbedrohliche Situation) und das Auspumpen 
von Kellern (nicht lebensbedrohliche Situationen). 
 
Durch die Aufnahme dieser Tatbestände in die Feuerwehrsatzung können diese Leistungen 
weiterhin ohne MwSt darauf erheben zu müssen, erbracht werden. Dadurch, dass die 
Leistungen in der Satzung geregelt werden und somit auf öffentlich-rechtlicher Grundlage 
erbracht werden, kommt man in den Anwendungsbereich von § 2b. Somit sind die Leistungen 
bis zu einer jährlichen Umsatzgrenze von 17.500 € steuerfrei. 
 
Des Weiteren wird in die Feuerwehrsatzung die Möglichkeit aufgenommen, die 
Hauptversammlung /§ 13) und die dazugehörigen Wahlen (§ 14) in Form einer Online-
Veranstaltung durchzuführen. Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat einstimmig, 
die in der Anlage beigefügte 1. Änderungssatzung der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Eichstegen vom 13.12.2022. Die Satzung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
 

§ 6 Bausachen 
 

• Abriss | Baureifmachung und Baulückenschließung durch Neubau eines eigengenutzten 
Wohnhauses, Hangen, Flst.Nr. 241/6, Hangen 3, 88361 Eichstegen 

 
Der Vorsitzende stellte das oben genannte Baugesuch anhand der vorliegenden Unterlagen 
vor. Er erwähnte, dass eine entsprechende Bauvoranfrage bereits vom Gemeinderat 
genehmigt wurde. Aus der Mitte des Gemeinderats gab es gegen dieses Vorhaben keine 
Bedenken und nach kurzer Beratung erteilte der Gemeinderat dem Baugesuch einstimmig 
sein Einvernehmen. 
 

• Bebauungsplan „Westlicher Ortsrand – Röswiesen II“ und die örtlichen Bauvorschriften 
hierzu - erneuter Aufstellungsbeschluss/Überleitungsbeschluss auf neue 
Rechtsgrundlage 

 
Der Vorsitzende erläuterte folgenden Sachverhalt: 
Für das vorliegende Bebauungsplanverfahren wurde am 19.11.2019 der 
Aufstellungsbeschluss gefasst, dies auf Rechtsgrundlage des „alten“ Baugesetzbuches (BauGB 
2017, Satzungsbeschluss bis 31.12.2021). Da sich im Jahr 2021 das BauGB geändert hat und 
hierbei das § 13b-Verfahren verlängert wurde, ist das Verfahren nach dem „neuen“ Recht 
durchzuführen. Deshalb ist ein Beschluss zur Überleitung in das neue Recht nach § 13b BauGB 
zu fassen (Satzungsbeschluss bis 31.12.2024). Der Gemeinderat einstimmig, die Überleitung 
des Aufstellungsverfahrens zum Bebauungsplan „Westlicher Ortsrand – Röswiesen II“ und den 



örtlichen Bauvorschriften hierzu auf die Rechtsgrundlage des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung vom 03.11.2017, zuletzt geändert durch Gesetzt vom 08.10.2022 
(Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB).  
 

§ 7 Sonstiges 
 
Neuaufnahme in die Freiw. Feuerwehr Eichstegen  
 
Der Vorsitzende erklärte, dass Frau Christin Rauch und Frau Thea Steinhauser in die Freiw. 
Feuerwehren Eichstegen eintreten möchten. Er erwähnte, dass dies natürlich auch bedeutet, 
dass  die neuen Kameradinnen auch entsprechend ausgestattet und ausbildet werden 
müssen. Der Gemeinderat war sehr erfreut über die Aufnahmeanträge und gegrüßte es, dass 
zwei junge Damen aus der Gemeinde sich für den Dienst an der Allgemeinheit bereitstellen. 
 
Spendenannahme 
 
Der Gemeinderat stimmte der Annahme einer Spende, eines Christbaues von Herrn Wolfgang 
Uhl aus Königseggwald für die Kapelle in Kreenried freudig zu. Wir bedanken uns recht herzlich 
bei Herrn Uhl für die Spende des Christbaumes für die Kapelle in Kreenried. 
 
Dank an den Gemeinderat und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
 
Der Vorsitzende bedankte sich auch im Namen des Bürgermeisters beim Gemeinderat und bei 
den Mitarbeitern der Gemeinde Eichstegen sowie des Gemeindeverwaltungsverbandes für 
die stets gute und konstruktive Zusammenarbeit. Er freue sich auch sehr über die 
Anwesenheit des früheren Bürgermeisters Anton Brauchle. 
 
Er wünschte allen Anwesenden eine besinnliche Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2023.  

 
Gemeinde Eichstegen 

 

Vereinsnachrichten 
 

Kapellengemeinschaft Eichstegen e.V. 

Nachruf für Frau Lydia Steinhauser 

 
„Gott spricht: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; 

ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“ 
Jesaja 43,1 

Wir trauern um Frau Lydia Steinhauser, die am 21.01.2023 im Alter von 94 Jahren zu Ihrem 
Schöpfer heimgekehrt ist. Frau Lydia Steinhauser hat die Marienkapelle über 4 Jahrzehnte 
prachtvoll und mit viel Hingabe geschmückt und gepflegt. Ihr Blumenschmuck aus Garten, 
Wald und Flur war stets der Jahreszeit entsprechend, ihre Erntealtäre waren legendär und 
haben mancher Kirche Konkurrenz gemacht. Daneben übernahm sie im Verein 26 Jahre das 



Amt der Kapellenpflege (Kassier) und war zusätzlich von 2003 – 2017 Mesmerin. Stets hat man 
gespürt, dass für sie das schmücken der Kapelle eine Herzensangelegenheit ist, dass sie es zur 
Ehre Mariens und zur Ehre Gottes macht. Wir sagen Frau Lydia Steinhauser ein herzliches 
´Vergelt´s Gott´ für ihr ehrenamtliches Engagement über all die Jahre. Dankbar werden wir sie 
in sehr guter Erinnerung behalten!  

Unser Mitgefühl gilt ihren Kindern mit Familien. 

Am Mittwoch, den 25.01.2023 um 19:30 Uhr beten wir eine Rosenkranzandacht für Frau Lydia 
Steinhauser in der Marienkapelle. Das Requiem ist am Freitag, den 27.01.2023 um 13:30 Uhr 
in der Kirche St. Michael in Altshausen, anschließend Beisetzung auf dem Friedhof.  

Im Namen der Kapellengemeinschaft Eichstegen 
Irene Raidler 

 

Jugendgruppe Eichstegen 
  
Nach fast 3 Jahren Pause würden wir mit der Jugendgruppe wieder starten und uns jeden 
2ten Freitag zwischen 15:30 Uhr und 17:00 Uhr im Sitzungsaal im Rathaus von Eichstegen 
treffen. Unser erstes Treffen findet am Freitag, den 03.02.2013 um 15:30 Uhr statt. Wenn ihr 
zwischen 10 und 13 Jahren seid, kommt einfach vorbei um gemeinsam zu Spielen, Basteln, 
Schnitzeljagd etc. Wir freuen uns auf euch! Damit wir ein wenig planen können, bitten wir 
um Anmeldung bei Sabine Hund, Tel.: +49 176 53075183 bis zum 31.01.2023. 
  

Jugendgruppe Eichstegen 
 

 
 


